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Der Perſonalbeſtand der nationalliberalen Seceſſion

Ebenſo wenig wie der Wortlaut des geſtern von uns be
ſprochenen Manifeſtes der nationalliberalen Seceſſioniſten ent
ſpricht der Perſonalbeſtand der neuen Gruppe wohl ganz den
an dieſe neue Erſcheinung unſeres politiſchen Lebens geſtellten
Erwartungen Zwar muß man ſich auch in dieſer Beziehung
vor unbilligen Forderungen hüten Ein durch tauſend be
deutſame Erinnerungen zuſammengehaltener Parteiverband
löſt ſich nicht ſo leichthin auf am wenigſten wenn keine ab
ſolut drängende Frage vorliegt und das politiſche Jntereſſe
wie gegenwärtig durch die todte Jahreszeit auf das denkbar
niedrigſte Maß herabgedrückt iſt Bei vielen angeſehenen und
namhaften Mitgliedern der Partei welche durchaus eine kräf H
tigere Vertretung der liberalen Grundſätze wünſchen kommen
formale perſonale provinziale Rückſichten hinzu welche ſie
einſtweilen hindern ſich offen zu der neuen Fahne zu be
kennen Am wenigſten gefällt uns wenn die her Welſe von
hüben und drüben ſich rühmen daß auf ihrer Seite die

Kapacitäten und auf der gegneriſchen Seite die Nullen
ſeien Erſtens haben darin beide Theile Unrecht denn auf
beiden Seiten befinden ſich ſowohl Kapacitäten wie Nullen
die Bennigſen und Miquel wiegen gut und gerne die Forcken
beck und Stauffenberg auf und umgekehrt Zweitens aber
ſcheint uns dieſe Frage einigermaßen falſch geſtellt zu ſein
Wir wenigſtens haben ſo unſere eigenen Gedanken über das
was man in landesüblicher Sprache Kapacitäten und Nullen
nennt uns will ſcheinen daß die liberalen Dinge in den
letzten Jahren mannigfach beſſer gegangen wären wenn die
Kapacitäten etwas weniger und die Nullen etwas mehr

zu ſagen gehabt hätten als thatſächlich der Fall war
Dagegen dürfte die neue Gruppe ſoweit es ſich um

perſönliche Fragen handelt nach zwei Richtungen hin an
bedenklichen Schwächen leiden Zunächſt vertritt ſie die
Wahlgebiete des deutſchen Liberalismus in ſehr lückenhafter
Weiſe Nur in den öſtlichen Provinzen des preußiſcheu
Staats und daneben noch in einzelnen norddeutſchen Klein
ſtaaten ſcheint die Bewegung von einer ſtärkern Strömung
getragen zu werden die weſtlichen Provinzen ſind entweder
gar nicht wie Hannover Rheinland Weſtfalen oder durch
ein einzelnes Mitglied wie Heſſen Naſſau vertreten
Namentlich aber und vor allem aus ganz Süddeutſchland
haben nur vier Mitglieder die vielbeſprochene Erklärung
unterzeichnet Das iſt ſicherlich kein erfreuliches Anzeichen
Ein dauernder und ſegensreicher Wiederaufſchwung des
Liberalismus iſt ohne rege und vielſeitige Theilnahme der
ſüddeutſchen Elemente nicht wohl denkbar und möglich
ſchon um deshalb nicht weil bei den beſonderen Verhältniſſen
der ſüddeutſchen Staaten der nationale Gedanke daſelbſt ſo
gut wie ganz mit der liberalen Anſchauung zuſammen fällt
ſo daß wenn hier wirklich eine Kluft entſtände die ganze
Seceſſionsfrage in unheilvoller Weiſe vergiftet werden könnte

Weiter aber iſt bei der perſönlichen Zuſammenſetzung der
neuen Gruppe die Gefahr nicht ausgeſchloſſen daß die Be
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wegung in unrechte Hände kommt Wie geſagt der allzu
große Einfluß der Kapazitäten und Führer iſt nicht eben
durchaus ſegensreich aber einſtweilen liegt er zu ſehr in der
deutſchen Luft als daß man nicht mit ihm rechnen müßte
Es iſt aber ſehr die Frage ob die Führung der Deutſch
Liberalen wie ſie ſich angeblich nennen wollen wirklich den
Herren v Forckenbeck und p Stauffenberg das will ſagen
den meiſt berufenen Mitglikdern anheimfallen wird Zwar
wenn regktionäre Blätter dem erſtgenannten Politiker jede
politiſche Agitation verſagen wollen weil er die erſte Kom
mune des Reichs zu leiten hat ſo iſt das rein lächerlich allein
thatſächlich werden ihn allerdings wohl die ſchweren Laſten
und die re zarten Rückſichten welche mit der Ver
waltung des berliner Oberbürgermeiſteramts verbunden ſind
daran verhindern an die erſte Stelle zu treten Zu dem
gleichen Ergebniſſe dürften bezüglich Stauffenbergs wohl ſein
körperlicher Geſundheitszuſtand und überhaupt ſein milder
weicher mehr beſtimmbare wie beſtimmende Chargkter führen
Muß man aber von dieſen Herren abſehen ſo iſt es nur zu
wahrſcheinlich daß die Richtung BambergerBraunLasker das

eft in die Hände bekommt was der gewünſchten Wiedergeburt
des Liberalismus keine allzu günſtigen Ausſichten eröffnen
würde Dann könnten und würden jene mancheſterlichen
Tendenzen wieder emportauchen die zu befördern der Libe
ralismus gar keinen die zu unterdrücken er den allerdringendſten
Anlaß hat Man ſieht es iſt der gleiche einſtweilen noch ſehr
bedenkliche Zweifel zu dem eine beſonnene und vorurtheilsfreie
Prüfung gelangt mag ſie die Seceſſion nun vom perſönlichen
oder vom ſachlichen Geſichtspunkte aus erwägen

Politiſche Ueberſicht
Jm republikaniſchen Lager Frankreichs droht der Kon

flikt zwiſchen den Anhängern Gambettas und dem Miniſter
präſidenten Freycinet immer heftiger zu werden und wird
angeſichts der Nachgiebigkeit der Regierung gegen die religiöſen
Genoſſenſchaften offen zu Tage treken Freycinet hat indem
er den faulen Frieden mit der Kurie ſchloß ſeine Stellung
ſehr erſchüttert Die von uns bereits gekennzeichnete Erklä
rung welche die ſtaatlich nicht genehmigten Genoſſenſchaften
an die Regierung gerichtet haben lautet wörtlich

Bei Gelegenheit der Dekrete vom 29 März richtet ein Theil
der Preſſe heftige Angriffe gegen die nicht ermächtigten Ordens
geſellſchaften indem ſie dieſelben als den Heerd der Oppoſition
gegen die Regierung der Republik hinſtellen Der Vorwand
dieſer Anklagen war das Stillſchweigen welches von den
Ordensgeſellſchaften beobachtet würde die in der That bis
jetzt nicht die Ermächtigung verlangten um welche einzukommen
ſie das zweite Dekret aufforderte Der Grund ihrer Enthaltung
war indes ein ganz anderer als der welchen man ihnen unter
ſchiebt und der politiſche Widerwille hatte keine Schuld daran
Ueberzeugt daß die Ermächtigung welche in der gegenwärtigen
Lage der franzöſiſchen Geſetzgebung das Privilegium der Civil
perſon verleiht eine Begünſtigung und keine Verbindlichkeit iſt

bringen indem ſie unter einem allen Bürgern gemeinſchaft
lichen Regime fortlebten Sie verkennen nicht die an die
legale Exiſtenz geknüpften Vortheile aber ſie glauben nicht

daß es für ſie gut ſei dieſe Vortheile unter Verhältniſſen zu
verlangen die einem ſolchen Schritte den Anſchein hätten ge
ben können daß ſie ihre Vergangenheit verdammten und ſich
der Verletzung der Geſetze ſchuldig gemacht hätten Um jedem
Mißverſtändniſſe ein Ziel zu ſetzen machen die Ordensgeſell
ſchaften keine Schwierigkeit ihre Achtung und Unterwerfung

glaubten ſie nicht ſich in Widerſpruch mit den Geſetzen zu 9
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betreffs der gegenwärtigen Staatseinrichtungen zu betheuern
Die Abhängigkeit zu welcher ſie ſich der Kirche gegenüber be
kennen der ſie ihre Exiſtenz verdanken macht ſie von der
weltlichen Macht nicht unabhängig Solche Anſprüche erheben
ſie nie wie ihre Konſtitutionen und ihre Geſchichte darthun
Der moraliſche und geiſtige Zweck den ſie verfolgen geſtattet
ihnen nicht ſich ausſchließlich mit irgend einem politiſchen Re
gime eng zu verbinden und andere auszuſchließen Sie haben
keine andere Fahne als die der chriſtlichen Barmherzigkeit und
ſie würden glauben dieſelbe zu gefährden wenn ſie ſich in den
Dienſt wechſelnder Dinge und menſchlicher Jntereſſen ſtellten
Sie weiſen daher eine jede Solidarität mit den politiſchen
Parteien und Leidenſchaften zurück Außerdem beſchäftigen ſie
ſich nur mit den Dingen welche die eltliche Herrſchaft be
treffen um durch das Wort und das Beiſpiel den Gehorſam und
die Achtung zu lehren welche der Autorität gebühren deren
Quelle Gott iſt So ſind die Principien welche bis zu dieſem
Tage ihre Gedanken und Handlungen beeinflußt haben Des
halb können ſie auch nicht umhin die Hoffnung zu nähren
daß die Regierung mit Wohlwollen die aufrichtige und loyale
Erklärung mit denen ſie hier hervortreten entgegennehmen
und vollſtändig beruhigt über die ſie beſeelenden Geſinnungen
ſie frei die Werke des Gebets des Unterrichts und der Barm
P nkelt fortſetzen laſſen wird denen ſie ihr Leben geweiht
aben

Dieſer Deklaration iſt das Schema einer Erklärung hinzu
gefügt welche alle Oberen und Oberinnen der verſchiedenen
nicht ermächtigten Ordensgeſellſchaften unterſchreiben ſollen
Dieſelbe lautet

Jch Unterzeichneter oder Unterzeichnete Oberer oder Oberin
der Ordensgeſellſchaft von erkläre nachdem ich das Gut
achten meines Rathes entgegengenommen in meinem Namen
und in dem meiner Brüder oder Schweſtern daß die in der
obigen Note ausgedrückten Gedanken und Geſinnungen die un
ſerer Ordensgeſellſchaft ſind und daß wir entſchloſſen find
unſer Auftreten danach zu richten

Der Temps meldet daß ſämmtliche Oberen der Kongre
gationen dieſe Erklärung unterzeichnet hätten welche officiell
durch den Kardinal Guibert dem Miniſterpräſidenten Frey
cinet ſogleich nach deſſen Rückkehr nach Paris überreicht
werden ſolle

Die polniſchen Blätter begrüßen den öſterreichiſchen
Kaiſer bei ſeiner Ankunft in Krakau mit ſchwungvollen
Artikeln in denen ſie den Monarchen der Treue und Hin
gebung der öſterreichiſchen Polen verſichern Einer Deputation
des galiziſchen Landtags hat Kaiſer Franz Joſeph die Bitte
gewährt das alte Königsſchloß Wawel bei Krakau in eine
kaiſerliche Reſidenz umzuwandeln Der Kaiſer von Rußland
hat durch ſeinen Abgeſandten den Generalgouverneur von

Albedinski ein eigenhändiges Schreiben überreichen
aſſen
Die unterwürfige Geſinnung Ejub Khan s wird wie bei

den andern afghaniſchen Fürſten Schir Ali Jacub Khan
mehr geheuchelt als wahr ſein und die Engländer zur Vorſicht
mahnen müſſen General Roberts empfing ein Rechtfertigungs
ſchreiben Ejub Khans welcher behauptet zur Kriegsführung
ezwungen worden zu ſein Die Engländer verlangen die

Herausgabe der Gefangenen und bedingungsloſe Unterwerfung
Die Urkundenſammlung des ehemaligen Biſchofs von

Tournai Dumont iſt ſchier unerſchöpflich Die belgiſchen
Zeitungen bringen wiederum Schriftſtücke zum Abdrucke
welche klar beweiſen daß der Vatikan eben vor einem Jahre
eine ganz andere Sprache geführt hat als jetzt wo er be
hauptet immer für ſie eingetreten zu ſein Es iſt Thatſache
daß Papſt Leo III im Sommer vorigen Jahres dem Erz

70 Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Wer weiß Zumeiſt beunruhigt mich die Briefgeſchichte
ich hätte dem Plane Ferdinand s nicht zuſtimmen ſollen die
Falle war wirklich zu plump erſonnen

Wer konnte vorausſehen daß der Richter den Einbrecher
ſchützen werde ſagte Ruth achſelzuckend Aber ſo ſehr
darf Dich das auch nicht beunruhigen nur gegen Ferdinand
liegt ein Beweis vor nicht gegen uns und hat Ferdinand
mit dem alten Samuel gemeinſame Sache gemacht was will
man uns anhaben Wir ſind nicht verantwortlich für die
Handlungen dieſer Beiden und hierin liegt ſchon ein ge
nügender Grund den treuloſen Diener zu entlaſſen der ſich
mit einem Andern zur Beraubung ſeines Herrn verbündet

Jn den Augen Palmer s leuchtete es tückiſch auf
Ja ſo geht erwiderte er dieſer Grund genügt nun

werden wir unſer Ziel erreichen
Er mußte abbrechen der Richter kam aus dem Kranken

zimmer zurück
Forſchend ruhte der Blick Palmers auf dem Eintretenden

deſſen heitere triumphirende Miene ihn erkennen ließ daß er
von dem Reſultate dieſes Verhörs nichts Gutes für ſich zu
erwarten hatte

Herr Seebach hat den Wunſch einer Unterredung mit
ſeinem Sohne geäußert, ſagte der Richter ich mache Sie
dafür verantwortlich daß dieſe Unterredung ungeſtört ſtatt
findet Der alte Herr will ſich mit ſeinem Sohne ausſöhnen
ſollten Sie den Verſuch machen dies zu verhindern

Sie beleidigen mich abermals, unterbrach Palmer ihn
mit erzwungener Ruhe man muß mich und die Meinigen
ſehr bei S verleumdet haben Jch habe nie zwiſchen
meinem Freunde und dem Sohne deſſelben geſtanden im
Gegentheil meine Kinder werden mir bezeugen daß ich ſtets
in verſöhnendem Sinne wirkte betrachte ich es doch als
Freundespflicht in dieſem Hauſe Frieden zu ſtiften

Sie haben gehört was ich ſagte, erwiderte der Richter
achſelzuckend ſollten Sie dem jungen Manne Anlaß zu einer

für ſeine Rechte eintreten Adieu
Palmer blickte ihm ſtarr nach ein höhniſcher Zug umzuckte

ſeine ſchmalen Lippen
Jhr werdet Alle Euch verrechnen ſagte er leiſe Der

Burſche iſt in Köln ehe er hier eintrifft bin ich Herr in
dieſem Hauſe

Er kommt dann gerade zur rechten Zeit um der Teſta
mentseröffnung beizuwohnen, fügte Ruth in demſelben ſpöt
tiſchen Tone hinzu

Palmer nickte zuſtimmend und warf ſeiner klugen Tochter
einen bedeutungsvollen Blick zu dann ging er in das Kran
kenzimmer

er alte Seebach ſaß in einem mit Kiſſen ausgefüllten
Seſſel er empfing den Freund mit zornglühendem Blick aus
jedem Zuge ſeines mageren faltenreichen Geſichts ſprach müh
ſam verhaltener Groll

Palmer achtete nicht darauf auf den Fußſpitzen trat er
näher tiefe Bekümmerniß ſpiegelte ſich in ſeinen Zügen

Mein armer armer Freund ſagte er in ſeiner ſanften
demüthigenden Weiſe Jetzt erſt erfahre ich welche ver
dammuüngswürdigen Jntriguen man hinter meinem Rücken
erſonnen hat um

Hinter Jhrem Rücken rief der Greis in ſcharfem Tone
Sollten Sie gar nichts davon gewußt haben Mich täuſchen

Sie nicht mehr Palmer Sie ſind der Fluch meines Lebens
geweſen Sie ſind es noch

Haſt Du es vernommen Ruth 2 wandte Palmer ſich zu
ſeiner Tochter Wie oft ſagteſt Du mir Verkennung und
Undank würden der Lohn für meine Aufopferung ſein Jchhabe dieſe Vermuthung ſtets rackgewieſen ich habe Dir

immer erwidert daß ich auf Dank nicht rechne
Laſſen Sie die Salbadereien fiel Seebach ihm in s

Wort Sie erreichen mit ihnen nichts mehr Sie W
d Brief ſchreiben laſſen der meinen Sohn hierher lockte

ie 4Jch habe nichts gethan fuhr Palmer jetzt auch auf
Glauben Sie Jhrem Sohne und deſſen Freunden mehr

wie mir dann kann ich nur bedauern daß ich und die Mei
nigen Jhnen ſo große Opfer brachten Jch würde beſſer

begründeten Beſchwerde geben ſo werde ich mit aller Energie daran gethan haben wenn ich mich ſtatt Jhnen meine Zeit
zu opfern der Erziehung meines Sohnes gewidmet und ihm
eine geſicherte Exiſtenz verſchafft hätte Nun habe ich den
Sohn verloren und ich muß mir ſelbſt den Vorwurf machen
daß ich den größeren Theil der Schuld daran trage Sie
ſollten mich bedauern Sie auf den ich dieſe Schuld zurück
wälze aber nein Sie rechnen die Sünden meines Sohnes
mir an und nennen mich den einzigen Freund den Sie je
gefunden haben den Fluch Jhres Lebens O das iſt hart
das ſchmerzt die Wunde die Sie meinem Herzen geſchlagen
haben wird ſich nie wieder ſchließen Sehen Sie dort meine
re ſanfte Tochter meine liebe Ruth hat nicht auch ſie

hnen Alles geopfert
Der Lohn den ſie dafür forderte war groß genug, er

widerte Seebach ſarkaſtiſch
Das iſt abſcheulich ſagte Ruth empört
Nicht doch mein liebes Kind, fuhr Palmer fort unſer

Freund hat der Verleumdung Gehör gegeben er iſt irre ge
worden an uns ſein getrübter Blick vermag die Jntrigue
nicht zu durchſchauen Der alte Samuel hat ſich mit dem
jungen Mann verbündet eine große Summe iſt ihm ver
ſprochen worden wenn es ihm gelingt uns aus dieſem Hauſe
zu verdrängen Jener Brief wurde geſchrieben für den Fall
des Mißlingens und leider betheiligte mein Sohn ſich an
dieſer Jntrigue ohne zu wiſſen daß dieſelbe gegen uns ge
richtet war Glaubte er mir dadurch einen Gefallen zu er
zeigen oder hat auch ihn die Habſucht verleitet ich weiß es
nicht aber ſeine Betheiligung iſt bewieſen und ich kann nicht
ſagen wie tief mich das betrübt

Es betrübt Sie wohl auch daß die Barrikade hier vor
meiner Thüre zuſammengeſtürzt iſt fragte Seebach auf den
alle dieſe Worte keinen Eindruck machten War es nicht Jhre
Abſicht mir durch den Lärm einen jähen Schrecken einzujagen
der mich tödten konnte

Gütiger Himmel wie iſt es nur möglich daß Sie auf
Ihren treueſten Freund einen ſo ſchlimmen Verdacht werfen
können ſeufzte Palmer Ruth begreifſt Du esGewiß niht Papa aber ich ſagte Dir ja wir werden nur
Undank ernten Jch habe hie irgend welche Abſicht die
Porzellangeſchirre hinter die Thüre geſtellt



biſchof von Mecheln durch den Nuntins Vannutelli den ge
meſſenen Befehl hat zugehen laſſen nicht ſo ſtramm gegen
das Staatsſchulweſen einzuſchreiten

Das Auswärtige Amt in Rom wurde von dem italieniſchen
Geſandten in Peking benachrichtigt daß der König von Korea
bekanntlich ein Vaſall des chineſiſchen Reiches den Hafen
von Fuſan den Jtalienern geöffnet hat Die Halbinſel Korea
war bekanntlich bis jetzt den Europäern gänzlich verſchloſſen

Offiziös verlautet die Pforte werde auf die zweite
Kollektivnote der Mächte bezüglich der griechiſchen Frage
ablehnend antworten die Uebergabe von Lariſſa Janina
und Mezzovo verweigern und nur die Abtretung von Preveſa e hen Nach in Raguſa vorliegenden Nachrichten
aus Albanien ſind weitere 1400 Mann regulärer Truppen
in Skutari eingetroffen Riza Paſcha hat ſtrengen Befehl
von ſeiner Regierung erhalten die Uebergabe des an Monte
negro abzutretenden Gebietes vorzubereiten Die Liga hat
Freiwillige nach Dulcigno geſandt dieſelben ſind in Retova
eingetroffen und ſollen die Grenze von Colenzo bis Koderkol
vertheidigen

Die Verhandlungen des Prozeſſes Skobelew vor dem
Kriminalgerichtshofe in Philippopel ſtehen bevor Das Verhör
der ſieben Angeklagten iſt beendigt Unter denſelben befinden
ſich ein junger Macedonier Namens Bartſchik in deſſen
Hauſe die Bande zuſammenkam ferner ein jüngerer Bruder
ünd die Geliebte ÜUzatis eine junge Türkin Ungeachtet der
eingehendſten polizeilichen Recherchen konnten das Geld und
die Edelſteine der ermordeten Generalin noch nicht auf
gefunden werden

TT T Deutſches Reich

Wie die Frankfurter Preſſe mittheilt hat Kaiſer
Wilhelm die beſtimmte Abſicht geäußert auf der Reiſe nach
Baden Baden in Frankfurt Station zu machen und der
Eröffnungs Vorſtellung des neuen Opernhauſes beizuwohnen

Der Kronprinz iſt am Donnerstag in Augsburg ange
kommen und von den Spitzen der Civil und Militärbehörden
feierlich empfangen worden Er begab ſich nachdem er den
anweſenden Prinzen Ludwig von Baiern herzlich begrüßt in
königlicher Equipage und an der Seite des Prinzen Ludwig
unter lebhaften Hochrufen der dichtgedrängten Menſchenmenge
durch die feſtlich beflaggten Straßen der Stadt nach ſeinem
Abſteigequartier im Gaſthaus zu den drei Mohren An dem
ſelben Tage iſt er nach Spalt weiter gereiſt um der Uebung
des erſten Armeekorps beizuwohnen

Der Großfürſt Konſtantin von Rußland Bruder
des Kaiſers Alexander iſt aus Petersburg in Berlin ein
getroffen

Die Erbgroßherzogin von Oldenburg iſt zum
Beſuche am königlichen Hofe in Potsdam eingetroffen

Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Baron Hay
merle wird auf der Rückreiſe von Norderney am 4 Sep
tember in Friedrichsruhe mit dem Fürſten Bismarck zu
ſammentreffen

Der Statthalter von ElſaßLothringen General Feld
marſchall v Manteuffel iſt nach Gaſtein gereiſt

Wie das B Tagebl hört wird für die nächſte Woche
wahrſcheinlich für den 8 d Mts eine größere Anzahl mit
Forckenbeck und Genoſſen einverſtandener namhafter libe
raler Männer aus dem Lande zu einer vertraulichen Be
ſprechung über die Mittel und Wege zuſammenberufen wer
den die durch die Erklärung vom 31 Aug eingeleitete Be
wegung weiter zu fördern und zu organiſiren

Nach einer vom offiziöſen Telegraphen übernommenen Notiz

der Bad Landesztg hat Herr von Bennigſen in Frei
burg gegen Parteigenoſſen die Seceſſion als für die liberale
Partei gefahrvvll bezeichnet was nach ſeinem Standpunkte

ja ſelbſtverſtändlich iſt und als unrichtig erklärt daß wegen
eines hohen Reichsamts mit ihm unterhandelt werde und daß
er vorübergehend von der parlamentariſchen Wirkſamkeit
zurücktreten wolle

Die Ueberſicht welche das Juliheft der Statiſtik des
Deutſchen Reichs über die Einfuhr und Ausfuhr von
Getreide bietet iſt ſehr beachtenswerth Es ſind hiernach
im Juli d J eingeführt von Weizen 254,928 Roggen

1,207,459 Hafer 247,791 Hülſenfrüchte 18,266 Gerſte 814,205
Mais 368,849 Doppel Centner Jm Juni d J hatte dagegen
die Einfuhr von dieſen Fruchtgattungen nur 86,094 bezw
744,272 193,251 11,055 84,808 und 234,867 Doppel Centner
betragen Demzufolge hat die Getreide Einfuhr ſpeziell die
Einfuhr von Weizen Roggen und Mais im letzten Monat
eine ſehr erhebliche Steigerung erfahren welche in der Haupt
ſache durch den Ausfall der diesjährigen Ernte in Deutſch
land hervorgerufen ſein mag

Die K ſchreibt Allenthalben hat es mit Freude
erfüllt daß das hohe Feſt der Vollendung des Kölner
Domes ſeiner Bedeutſamkeit entſprechend gefeiert werden
wird Es wird ein Jubelfeſt des ganzen deutſchen Volkes
mit ſeinem Herrſcherhauſe ſein Die kirchliche Feier iſt
glücklicherweiſe ja auch geſichert da das Domkapitel den
bezüglichen Beſchluß bereits vor Monaten gefaßt und gewiß
keinen Anlaß hat ihn zurückzunehmen Daß das Feſt auch
äußerlich großartig werden wird dafür bürgt die Stadt in
welcher es ſtatthaben wird

Die Unruhen welche in München dadurch veranlaßt wor
den ſind daß einige treue Anhänger des Reiches ſich der
Farben des Reiches bedient haben verſucht die Germa
nia dadurch zu illuſtriren daß ſie folgenden Miniſterialer
laß mittheilt

Juſtizminiſterium Berlin den 21 Aug 1880Von mehreren Juſtizbehörden ſind zur Ausſchmückung der

Dienſtgebäude bei feſtlichen Gelegenheiten Fahnen in den deut
ſchen Reichsfarben ſchwarzweißroth angeſchafft worden und
erſt nachträgliche Anträge auf die Genehmigung ſolcher An
ſchaffungen geſtellt worden Die Anträge ſind dieſſeits geneh
migt worden ch mache aber darauf aufmerkſam daß auf
eine gleiche Genehmigung künftig nicht mehr zu rechnen iſt
Es ſollte füglich nicht erſt einer beſonderen Vorſchrift darüber
bedürfen daß für preußiſche Staatsgebäude auch nur Fahnen
in den preußiſchen Landesfarben gewählt werden können Da
jedoch die Erfahrung das Segntge dargethan hat ſo erſuche
ich Euer Hochwohlgeboren die Behörden eintretenden Falls
ausdrücklich zu belehren daß die von hier einzuholende Ge
nehmigung der Anſchaffung ſich nur auf Fahnen in den Lan
desfarben bezieht Der JuſtizminiſterJn deſſen Vertretung gez Rindfleiſch

Wir wiſſen nicht meint die Nztg ob dieſer Erlaß echt
iſt die Germania giebt nicht an an welche Adreſſe er ge
richtet iſt Aber geſetzt er wäre es ſo iſt es doch ſchlechthin
unmöglich zwiſchen ihm und den Vorgängen in München
eine Parallele zu ziehen Abgeſehen davon daß es ſich in
München um einen Pöbelexzeß gehandelt hat den die Ger
mania ſehr mißbilligt waltet doch der Unterſchied ob daß
man in Preußen nur einer Behörde disziplinariſche Vor
ſchriften gemacht hat während man in München einem Pri
vatmann die Ausübung ſeiner Rechte verkümmerte Und ein
zweiter Unterſchied iſt der daß man in Preußen das fait
accompli duldete wenn es auch gegen die beſtehenden An
ordnungen verſtieß während man in München die Fahne
herunterriß

Wir meldeten geſtern daß in Breslau die Beſchlag
nahme von Briefen auch ſolchen Perſonen gegenüber
gegen die keine Unterſuchung eingeleitet war und bis heute
noch nicht eingeleitet iſt fortdauert trotz des n
Beſchluſſes des Landgerichts Auf eine weitere Beſchwerde iſt
von der Ferienkammer des Landgerichts folgender Beſcheid
zugegangen
Beſchluß in der Beſchwerdeſgge Je Julius Kräcker u Dr N N

on hier
Die Verfügung des Königlichen Amtsgerichts vom 7 bezw

9 Juni 1880 wird inſoweit dieſelbe die Beſchlagnahme aller
an den Julius Kräcker und den Dr N N hier gerichteten
Briefe Poſtſendungen und Telegramme betrifft hierdurch auf
die Beſchwerde der genannten Perſonen aufgehoben weil ſeit
dem Tage der Beſchlagnahme bereits eine ſehr geräumige Zeit
verſtrichen iſt ohne daß die Beſchlagnahme zu irgend einem

Reſultat geführt hat tWie ferner mitgetheilt wird hat Herr Kräcker einen Brief
an ſeine eigene Adreſſe aufgegeben um zu prüfen ob ſeine
Poſtſendungen noch immer beſchlagnahmt würden Das
Schreiben iſt ihm am Dienstag geöffnet und ohne Kouvert
von ſeinem Revier Polizei Kommiſſarius zugeſtellt worden

Die Feier des Sedantages
Jn allen Gauen des deutſchen Vaterlandes hat die zehnjährige

Wiederkehr des Sedantages lebhafter denn je die Erinnerung an
alles Große und Herrliche was damals geſchehen wachgerufen
und überall ſehen wir Alt und Jung zu frohen Feſten ſich
ſchaaren Die Arbeit ruht Flaggen und Laubſchmuck an
Häuſern und Thürmen Gottesdienſte patriotiſche Reden frohe
Klänge und Jubelruf der ihm dem geliebten Greiſe gilt in der
ſtolzen Reſidenz ebenſo wie im abgelegenen Walddörfchen

Berlin die deutſche und preußiſche Hauptſtadt hat die
zehnjährige Wiederkehr des Tages von Sedan in einer des
glorreichen Tages entſprechenden würdigen Weiſe begangen Jn
vollem Fahnenſchmuck prangte die Stadt Das Königl Schloß
hatte die Kaiſerſtandarte aufgezogen alle prinzlichen Palais
alle königlichen und ſtaatlichen Gebäude hatten geflaggt
Eine frohbewegte Menge füllte die doppelt belebten Straßen
in den verſchiedenen Lehranſtalten fanden Feierlichkeiten ſtatt
Jn einzelnen Kirchen und Synagogen der Stadt fanden angemeſſen
der hohen Bedeutung des Tages liturgiſche Andachten und
Dankgottesdienſt ſtatt Das ſonſt übliche großartige militäriſche
Schauſpiel die Parade auf dem Tempelhofer Felde hatte dies
mal freilich verlegt werden müſſen da die Truppen zum Manöver
ausgerückt ſind

Aus andern Orten im Reiche liegen nur telegraphiſche Nach
richten vor Uebereinſtimmend wird gemeldet daß die Städte in
reichem Flaggenſchmuck prangten und den Tag mit kirchlicher
und Schulfeier begingen Jn Weimar Leipzig Dresden
Kaſſel Poſen Stuttgart wurden großartige Feſtzüge ver
anſtaltet und Feſtreden gehalten Jn Leipzig ſetzte ſich der Feſt
zug 2 Uhr Nachmittag in Bewegung und hielt der Reichstags
abgeordnete Dr Stephani die Feſtrede Vom Markte bewegte
ſich der Zug an dem ſich 5000 Perſonen darunter 50 Korpora
tionen betheiligten und in welchem ſich 40 Fahnen und 8 Muſik
korps befanden nach dem Feſtplatz bei dem neuen Schützenhauſe
welcher von über 30,000 Feſttheilnehmern beſucht und abends elek
triſch beleuchtet war Jn Dresden hielt die Feſtrede der Reichs
tagsVizepräſident Hofrath Ackermann Poſen leitete die Sedan
feier durch eine Feſtvorſtellung im Theater am Mittwoch ein

W

Halle den 3 September
Schon am Nachmittag und Abend des 1 Sept bekundete

die Phyſiognomie der Stadt das Bevorſtehen eines bedeutungs
vollen in allen Schichten des Volkes anklingenden Feſtes Durch
die Straßen auf den Plätzen flutheten zahlreiche Menſchen
maſſen beſonders aber drängte man ſich am Marktplatze um
den Arbeitern zuzuſchauen welche ſowohl den Altan des Rath
hauſes mit Draperien grünen Laubgewinden Wappen und
Büſten voran die unſeres Kaiſerpaares ſchmückten als
auch den Siegesbrunnen mit grünen Ranken umwanden
Als es dunkel ward durchzogen Leuchtkäfern gleich er
leuchtete bunte Papierlaternen von Kindern getragen die
Stadt und hier und da erſcholl bereits von einer Anzahſ
jugendlicher Kehlen angeſtimmt das Lied welches am
2 September 1870 als brauſender Jubelgeſang himmelanſtieg
die Wacht am Rhein Während der Sängerbund an der

Saale den beabſichtigten Vortrag patriotiſcher Lieder vom Balkon
des Rathhauſes am Vorabend des Feſtes wegen des durch deko
rative Arrangements eingeengten Raumes unterlaſſen mußte be
ging der Neumarkt Schießgraben eine Art Vorfeier mit
Gartenconcert und Ball bei welchem die Stimmung des Tages
beſonders in dem aus patriotiſchen Muſikſtücken geſchickt zuſam
mengeſtellten Programm ihren Ausdruck fand Unter ſolchen
Vorbereitungen nahete zum zehnten Male der Gedenktag von
Sedan Als er mit dem Morgen des 2 angebrochen begrüßte
ihn die Stadt in reichem Feſtſchmucke Alle öffentliche und eine
ſtattliche Anzahl privater Gebäude waren mit Reichs und Lan
desfarben beflaggt beſonders war die innere Leipzigerſtraße
durch Fahnenſchmuck bemerkenswerth Auch hatten mehrere Ge
ſchäfte ihre Läden in geſchmackvoller Weiſe dekorirt ſo u a die
Geſchäfte von Bellſon und Dohle Schon frühzeitig fand
eine Reveille der Turner ſtatt um 7 Uhr hob das feierliche
ernſte Geläute aller Glocken an und verlieh dem Herzen
diejenige rechte Weiheſtimmung in welcher ſich erſt die volle Be
deutung des Tages erfaſſen ließ Zu einer weiteren Pflege dieſer
weihevollen Feſtſtimmung fand in der Marktkirche ein von
Diak Nietſchmann abgehaltener Vormittagsgottesdienſt
ſtatt welchem die Kriegervereine mit ihren Fahnen anwohnten
Auch die Schulen hatten um der Bedeutung des Tages Rech

Und wer hat die Waffe und die falſchen ceige meinem
Sohne in die Taſche geſteckt als er bewußtlos hier lag
unterbrach der Greis ſie Es mag unangenehm ſein daß ich
hinter alle dieſe Schliche gekommen bin aber ich durchſchaue
jetzt die Netze mit denen man mich umſtrickt hat Man hat
mich gegen meinen Sohn und meinen Sohn gegen mich aufgehetzt man hat ihn verderben wollen um du zu betrügen

um das Erbe

Du hörſt es Ruth ſagte Palmer Habe ich je ein
Verlangen getragen nach dem Vermögen dieſes Mannes
Hat er nicht aus eignem Antriebe es uns angeboten um uns H
zu entſchädigen für die vielen und großen Opfer vie wir ihm
brachten Hat nicht ſein Sohn ihm mit dürren Worten
geſagt er werde niemals einen Groſchen von dem Sündengelde
eanſpruchen Jch frage Dich ferner habe ich nicht immer

den Wunſch geäußert hier Frieden ſtiften Vater und Sohu
miteinander verſöhnen zu können Iſt nicht der Erfüllung
dieſes Wunſches ſtets der Haß entgegengetreten der die Bei
den trennte Beantworte dieſe Fragen der Wahrheit gemäß
liebe Ruth

Es iſt wie Du ſagſt, erwiderte Ruth und ich meineunſer Freund müſſe das auch wiſſen Wer aber le Jn
triguen erſonnen werden um uns zu verdrängen weshalb
ehen wir nicht freiwillig Ich will lieber im Tagelohn ar
eiten als von der Gnade eines Mannes abhängen der ſol

chen Verdacht auf uns werfen kann
Und was haſt Du ihm geopfert
Die Liebe eines ehrenhaften Mannes an deſſen Seite imein Glück gefunden hätte ich weiß es und es ſchmerzt mag

tief daß ich es bereuen muß Aber dem der mich betrogen
hat wird es keinen Segen bringen mein Fluch ſoll ſich an
ſeine Ferſe heften

Halte ein rief ar den Arm wie zur Abwehr er
hebend Liebet die Euch haſſen thut wohl denen die Euch
verfolgen Wir wollen nicht richten mein theures Kind wir
wollen die Vergeltung dem über aſſen ohne deſſen Willen kein
Haar von unſerm Haupte fällt Wir wollen der Welt be
weiſen daß nicht ſchnöde Gewinnſucht uns bewogen hat dieſem
bethörten Manne unſer Leben zu opfern mag er es nun mit

Miethlingen verſuchen mag er ſich nun der undankbaren
Aufgabe widmen den ungerathenen Sohn zu beſſern

Halt rief der alte Mann als Palmer nach dieſen Wor
ten Miene machte ſich zu entfernen Wo iſt das Geld das
der Baumeiſter Weiland Jhnen für mich übergeben hat

Auch das noch fragte Palmer ſich hoch aufrichtend
Wollen Sie mich etwa der Unterſchlagung beſchuldigen Wer

hat Jhnen geſagt daß ich dieſes Geld empfangen habe Ant
worten Sie ich will den elenden Lügner vor die Schranken
des Gerichts fordern und ihm einen Jnjurienprozeß an den

als hängen an den er zeitlebens gedenken ſoll
Seebach blickte erſtaunt zu ihm auf dieſe Zuverſicht ſchien

er nicht erwartet zu haben
Sie haben mir geſagt Weiland ſei ruinirt, erwiderte er

ſeit Jahr und Tag habe ich keine Zinſen von meinem Kapi
tal erhalten

Es iſt gekündigt, fiel Palmer ihm in die Rede wird es
an dem kontraktlich feſtgeſetzten Tage nicht zurückgezahlt ſo
können die Häuſer Weiland s ſubhaſtirt und verſteigert werden
Was wollen Sie mehr Uebertragen Sie Jhre Geſchäfte
einem Andern ich habe nur Aerger davon gehabt und für
meine Bemühungen ernte ich nun auch noch Beleidigungen
Vertrauen iſt das einzige Fundament der Freundſchaft Sie
werden noch einmal bitter bereuen daß Sie dieſes Funda
ment erſchüttern ließen Komm liebe Ruth wir wollen uns
beeilen dieſes Haus verlaſſen die bitteren Erfahrungen
die wir unter dieſem Dache machen mußten werden uns un
vergeßlich bleiben

Bleiben Sie rief Seebach dem vor der Einſamkeit graute
eehanla mich pflegen wer mich beſchützen wenn Sie mich
verlaſſen

Dieſe Klage hatte Palmer erwartet er kannte ja den ſchwa
chen Charakter ſeines Freundes

Wer fragte er ruhig Sie werden Leute genug finden
die für Geld und gute Worte Jhnen dienen freilich ſind s
Miethlinge aber Sie wollen es ja nicht anders

Jch will keine Fremden um mich ſehen, ſagte der Greis
in fieberhafter ven ich bin es der Unrecht thut

o ſondern Sie ſind es habe die Opfer die Sie mir brach
ten ſtets anerkannt und

Wozu nun noch die nutzloſen Worte unterbrach Palmer
ihm mit einer ungeduldigen abwehrenden Bewegung Jn
derſelben Stunde in der man mir die Hiobspoſt bringt daß
mein verlorener Sohn angeklagt eines entſetzlichen Verbre
chens in s Gefängniß gebracht worden ſei muß ich von Jhnen
herbe beleidigende Worte hören Worte die mein blutendes
Herz unheilbar verwunden Jch muß in dieſer Stunde er
fahren daß einige Worte der Verleumdung hinreichen Jhr
Vertrauen zu dem beſten Freunde zu erſchüttern und auch
auf meine theuern Kinder den Verdacht der Selbſtſucht und
Habgier zu wälzen Kann ich unter dieſen Umſtänden noch
länger unter Jhrem Dache bleiben Soll ich warten bis
Sie mir die Thür zeigen und mich hinausſtoßen gleich einem
unverſchämten Bettler

Jch will die Wahrheit wiſſen fuhr Seebach zornig auf
Es iſt wahr man hat Sie angeklagt man hat mir auch

agfe vorgelegt über die ich nicht gleichgültig hinweggehen
ann

Beweiſe dafür daß ich von dem Baumeiſter Weiland das
Geld empfangen habe fragte Palmer ſpöttiſch

Nein dafür nicht aber auch dies muß unterſucht werden
damit ich Gewißheit erhalte Sie können darin kein Miß
trauen finden Sie müſſen ſelbſt wünſchen daß ich mir Klar
heit verſchaffe ſtellt es ſich heraus daß Sie verleumdet worden
ſind ſo mögen Sie die Verleumder verfolgen

Das wird unter allen Umſtänden geſchehen, ſagte Palmer
mit jener zuverſichtlichen Ruhe die den alten Mann ſo oft
getäuſcht hatte Sie werden in dieſem Prozeß mir als Zeugezur Seite ſtehen Der Richter ſagte mir Sie ſelbſt wünſch

ten eine Unterredung mit Jhrem Sohne
Ja ich wünſche Sie, erwiderte Seebach und Sie werden

ſe t beiwohnen bis dahin wollen wir die Sache
ruhen laſſen

Alſo von den Ausſagen dieſes ungerathenen Sohnes ſoll
es abhängen ob Sie mir Jhr Verkrauen wieder ſchenken
wollen Haben Sie ſchon vergeſſen wie glühend er mi
haßt Wollen Sie ſeinen Worten Glauben ſchenken J
weiß daß er Alles aufbieten wird mich zu verläumden

Fortſetzung folgt
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zu tragen Feſtakte veranſtaltet Bei dem Aktus der Volks
der Bürgerſchulen im Saale der erſteren hielt Lehrer

Reußner bei dem des Stadtgymnaſiums Dr Schmilinsky
die Feſtrede Von ,12 Uhr an erſcholl vom Altan des Rathhauſes

erab Feſtmuſik und verſammelte auf dem weiten Platze eine be
deutende Zuhörerſchaft Aber auch der Nachmittag und Abend

nung
und

war noch zahlreichen Feierlichkeiten gewidmet So hatten ſich
im Stadtſchießgraben nach 2 Uhr 60 bis 70 Herren zu einem
Feſtmahle vereinigt bei welchem man auch den Herrn Ober
bürgermeiſter v Voß bemerkte Bei dieſem Mahſe toagſtetete
Fabrikant Ernſt als ſtellvertretender Hauptmann auf den
Kaiſer Bankdirektor Bielefeld auf das deutſche Reich Stadt
rath Fubel auf die Armee Oberbürgermeiſter v Voß auf das
deutſche Bürgerthum Juſtizrath Riemer brachte in tief
empfundenen Worten das Wohl des Kronprinzen aus Direktor
Dr Plettner feierte die deutſchen Frauen Mit ganz be
ſonderem Intereſſe beging die Loge den Ehrentag ihres ehe

maligen Großmeiſters Kaiſer Wilhelm auf Anregung des Herrn
Juſtizrath Göcking und Bürgermeiſter Frhrn vom Hagen
durch ein gemeinſames Mittagsmahl

Unter allen hieſigen Vereinen hatte ſich die Krieger
kameradſchaft die Feier des Tages ſichtlich am meiſten an
gelegen ſein laſſen Nach der Theilnahme am Vormittagsgottes
dienſte und einem Umzuge am Nachmittage fand von 4 Uhr
ab eine ungemein angeregte und vortrefflich geleitete Feſtver
ſammlung im Fürſtenthale unter enthuſiaſtiſcher Betheiligung der
verſchiedenſten Stände und Lebensalter ſtatt Wenn es das
allgemeine Verdienſt des Herrn Premierlieutenant Müller iſt
einen einheitlichen Geiſt in die verſchiedenen Kriegervereine S
unſerer Stadt ſo weit als möglich gebracht zu haben ſo gebührt
für den Nachmittag dem Kameraden Herrn Trautmann
von der königlichen Univerſitäts Bibliothek die Ehre

durch wachſame Rührigkeit die Ausführung des Programms
ermöglicht zu haben was angeſichts der zahlreichen
Kinderwelt keine geringe Aufgabe war Das Programm
beſtand lediglich aus patriotiſchen Stücken Nach dem Vortrag
der zweiten Nummer hielt Herr Prof Goſche die Feſtrede in
welcher er die Bedeutung des Tages beſonders nach drei Punkten
entwickelte die Verbündung der Preußen Sachſen und Baiern
im Kampfe als Vorſpiel und Sinnbild der bald darauf ſich voll
riehenden Einigung Deutſchlands die Ueberwindung des
Napoleonismus als eines für Deutſchland dämoniſchen Momentes
und die gottergebene in ihren Pflichten treue beſcheidene Hoheit
unſeres Kaiſers und Königs bei alledem Dem Redner
kam die ſtürmiſche Begeiſterung der aufmerkſamen Verſammlung
entgegen welche noch geſteigert wurde als Herr Oberſt
lieutenant v Marſchall den neuen kaiſerlichen Armeebefehl
mit edlem Patriotismus beſprach und zum Vortrag brachte
Tiefe Wirkung übte ein wehmüthiges Gedicht aus der Parole
von tauſend Braven Einer welches der Kamerad Herr

Halbrecht mit eindringlich ergreifender Stimme vortrug Den
Beſchluß des erſten Theils machte eine kleine mit höchſt komiſcher
Wirkung geſpielte Piece Unter der Linde von Steinheim wo
ſich drei Verwundete aus Preußen Bayern und Schwaben zu
ſammenfinden der Preuß aber doch die junge heſſiſche Gaſt
hofswittwe gewinnt Der zweite Theil des Programms
erfuhr inſofern eine den Verhältniſſen ganz angemeſſene
Abänderung als das Theaterſtück Der Platzregen als
Eheprokurator vom Schluß bald nach dem Anfang ver
legt wurde Es wurde ſehr flott weg geſpielt unter
allgemeinſter Heiterkeit und mancher Kamerad wird nicht ohne
Behagen an ſeine Guſte und deren Schmalztöpfchen von
ehedem gedacht haben Die Stimmung der Verſammlung wurde
immer lebendiger blieb aber ſtets eine der Bedeutung des Tages
angemeſſene und die Halleſche Kriegerkameradſchaft kann auf
ihre Sedanfeier ſtolz ſein Es war ſchon an und für ſich ein
ehrenvoll charakteriſtiſches Zeichen daß von Gäſten u A auf der
einen Seite Herr Oberſtlieut v Marſchall Herr Oberſtlieut
v d Heyde Herr Lieut v Weſternhagen auf der andern
Herr Oberbürgermeiſter von Voß Herr Bürgermeiſter Freih
vom Hagen Herr Stadtverordneten Vorſteher Juſtizrath
Göcking anweſend waren ein Zeichen der ſchönen echt preußi
ſchen Zuſammengehörigkeit von Eivil und Militär

Auch die Turner feierten ihr Sedan durch einen Aufzug
während mehrere Geſangvereine im Pfälzer Schießgraben
zur gemeinſamen Feſtfeier zuſammengekommen waren Der
Verein des fünften komm unalen Wahlbezirkes hatte
eine Nachmittagsfeier in den ſchönen Räumen des Café Barba
roſſa veranſtaltet bei welcher der Vorſitzende des Vereins Herr
Realſchullehrer Dr Güuther die Feſtrede zu halten ſchien wie
einige durch ſeine kräftige Stimme nach der Straße getragenen
Worte andeuteten Der Zutritt war wegen mangelnder Mit
gliedskarte uns nicht geſtattet Endlich beherbergte Freybergs
Garten die Sedanfeſtfröhlichen Mitglieder des Handwerker
Meiſter Vereins Den Schluß des Feſtes bildete
eine glänzende Jllumination des Rathhauſes wie des Sieges
brunnens doch ſei nicht unerwähnt daß auch einzelne Privat
gebäude und Reſtaurants Tulpe Cracauer Bierhalle Café
David 2c gleichfalls durch Jllumination und Beleuchtung
mittelſt bengaliſcher Flammen ſich im wahren Sinne
glänzend auszeichneten Jedenfalls war bei keinem der

bisher ſtattgefundenen Sedanfeſte ein ſo enormer Menſchenver
kehr auf den Straßen zu bemerken als diesmal Bis in die
Nacht fluthete es die Straßen auf und ab glänzten die ſchwan
kenden bunten Lichter der Stocklaternen ſchollen die Trommel
wirbel der jugendlichen Freiwilligen welche truppweiſe die
Stadt durchpatrouillirten und gelegentlich eine kleine Sedan
ſchlacht en miniature unter einander aufführten ſcholl
der Refrain des mächtigen Sturm und Kampfliedes der Deut
chen welches vor 10 Jahren aus der Vergeſſenheit gezogen

nun nimmermehr vergeſſen werden wird ſo lange noch Einer
des Sedanfeſtes denkt

Lieb Vaterland magſt ruhig ſein
Feſt ſteht und treu die Wacht am Rhein

Meteorologtſche Statton

2 Sept 10 U Ab 3 Sept 7 U Mrg
Barometer Millim 763,10 763,06

e eu e 9 tind ger e 1 W3 Sept 6 Uhr früh
an Bar 764 Nordweſt ſtill wolkenlos Therm 14 RThaupunkt nach dem Klinkerf Hygr 10,5 Waſſerwärme der
Saale 15 Grad der Unſtrut am 2 Sept 15 Grad

e In Buir Rheinprovinz und Umgegend wurden am 31 v
M mehrere ziemlich ſtarke rderſchütterungen bemerkt

ie pyrenäiſche Halbinſel iſt in den letzten Auguſt
von einem Unwetter heimgeſucht worden wie es dorttagen

Das heitere ruhige Wetter hält noch 5

u den größten Seltenheiten gehört Sturm Regen Ueber
chwemmungen zwangen die Eiſenbahnen den Dienſt einzuſtellen

Die Züge aus dem Süden trafen mit einer Verſpätung von
neun Stunden ein Auf der Nordbahn Linie bei la Navas in
dem Auvilagebirge hatten Regengüſſe den Eiſenbahndamm fort

eſchwemmt und eine Entgleiſung des Poſtzuges herbeigeführt
uf dem Poſtzuge wurden der Vokomotivführer und mehrere

Reiſende verwundet Mit großer Mühe wurden die Reiſenden
zu Fuß in s Trockene gebracht das Gepäck kam erſt gegen
10 Uhr Abends nach Jn Madrid wüthete der Sturm mit

ſtrömendem Regen 17 Stunden lang Der Blitz ſchlug ſieben
Mal ein und tödtete zwei Perſonen Nach amtlichen Depeſchen
hat der Sturm im Norden der Halbinſel und in Caſtilien
ſowie an den Küſten des biskayi Meerbuſens zahlreicheSchiffbrüche verurſacht yiſchen Meerbuſ zahlreich

Provinzial Nachrichten
X Jeſſen 2 Sept Die zehnjährige Gedächtnißfeier des

Tages von Sedan wurde diesmal bereits am Vorabend
durch Läuten mit allen Glocken eingeleitet Am frühen Morgen
des e tagee blies die Stadtkapelle vom Thurme herab den
Choral Lobe den Herrn Um 8 Uhr Vormittags verſammelte
ſich die Schuljugend in den reſp Klaſſen zu einer Schulfeier
und um 9 Uhr fand öffentlicher Foſaotteedienſt ſtatt Konzert
und Feuerwerk Abends am Bahnhofe bildeten den Schluß der
Feter

adt Freyburg a 2 Sept Auch unſer Städtchen hat
noch einmal den Tag von Sedan feſtlich begangen Am Abende
des 1 Sept waren die Gipfel der Weinberge von Freudenfeuern
erleuchtet das Schloß glänzend illumirit während die jubelnde

chuljugend mit Lampions durch die Straßen zog Heute früh

tritt der ſtädtiſchen Behörden Ausmarſch der Vereine Korpora
tionen und ſonſtigen Feſtgenoſſen vom Reſtaurant der Cham
pagnerfabrik aus nach dem Schützenplatz wo das Volksfeſt
r als ſolches wird der Tag hier gefeiert in üblicher Weiſe
verlief

r Bernburg 2 Sept Die Sedanfeier hat hier vom
beſten Kaiſerwetter begünſtigt ihren programmmäßigen Verlauf
genommen Bereits geſtern Abend wurde das Feſt um 6 Uhr
durch Glockengeläute eröffnet ebenſo fand noch um 29 Uhr ein
vom Deutſchen Militärverein arrangirter ſolenner Zapfenſtreich
ſtatt zu welchem ſich eine viele Tauſend Köpfe zählende Menſchen
menge eingefunden hatte Heute zeigte die Stadt ſehr reichen
Flaggenſchmuck Früh fand in den Schulen beſonderer Feſtaktus
für die Schüler ſtatt ebenſo in der Marienkirche ein Feſtgottes
dienſt Nachmittags zogen beide hieſigen Kriegervereine Germania
und Deutſcher Militärverein mit Muſik nach dem Sedanplatze
um das daſelbſt befindliche Kriegerdenkmal mit Blumen und
Kränzen feſtlich zu ſchmücken und hierdurch wie alle Jahre ſeit
Beſtehen dieſes Denkmals das Andenken an die vor 10 Jahren
auf fränkiſchem Boden gefallenen Kameraden zu ehren Heute
Abend finden in den meiſten Vergnügungslokalitäten der Stadt
und Umgegend beſondere Feſtlichkeiten ſtatt

4 Kaſſel 2 Sept Wie alljährlich ſeit dem deutſch franzöſiſchen
Kriege ſo hat auch heuer die patriotiſche Stadt Kaſſel den Gedenk
tag von Sedan in würdiger Weiſe begangen Das Programm
war im Weſentlichen daſſelbe wie im Vorjahre da man hier
gewöhnt iſt am Bewährten feſtzuhalten Nach dem Feſtgottes
dienſte bewegte ſich der impoſante einen wahrhaft großartigen
Eindruck hinterlaſſende Feſtzug an welchem ſich die Behörden
die Vereine die ſämmtlichen Schulen e betheiligten vom Stände
platz in beſter Ordnung nach dem Bowlingreen in der Karls
aue wo Herr Direktor Dr Krummacher eine mit lauteſtem Bei
falle aufgenommene namentlich die Pflichten des deutſchen

Volkes v den Errungenſchaften jener glorreichen Tage be
tonende Rede hielt und patriotiſche Geſänge die Vormittagsfeier
ſchloſſen Nachmittags fand in der Karlsaue ein von der Kapelle
des 83 Jnfanterieregiments ausgeführtes von vielen Tauſenden
beſuchtes Konzert und Abends bengaliſche Beleuchtung ſtatt
worauf ſich von der Aue aus ein großer Lampioti Zug durch
mehrere Straßen der Stadt nach dem Friedrichsplatze bewegte
wo Feſtmuſik und eine patriotiſche Anſprache die Feier beſchloſſen
Die öffentlichen und ſehr viele private Gebäude waren reich be
fluggt Auch aus anderen heſſiſchen Städten ſo aus Hersfeld
Eſchwege Marburg e liegen bereits Berichte über beſonders
feſtliche Begehung des heutigen Tages vor namentlich aus Mel
ſungen wo die Feier eine außerordentlich gelungene war

Außer vorſtehenden Korreſpondenzen liegen über die geſtrige
Sedanfeier bereits Nachrichten aus allen Theilen der Pro
vinz 2e vor Ueberall war die Feier gleich glänzend und von
patriotiſchem Geiſte getragen Leider fehlt es uns an Raum
die einzelnen Feſtberichte hier wiederzugeben

Nordhauſen 1 Sept Es laufen Gerüchte darüber um
daß bei dem Manöver welches zur Zeit zwiſchen Northeim
und Eſchwege abgehalten wird in der Nähe von Hardegſen das
13 Ulanen Regiment über einen auf der Karte nicht vorgeſehenen
Graben habe ſetzen müſſen und daß die vordere Kolonne zum
Theil Mangels enſpr Dispoſition in dieſen Graben geſtürzt ſei in

S wei Mann getödtet und mehrere verletzt ſeien Jnirklichkeit t ein Ulan getödtet und zwei Mann ſtark
verletzt ſowie einige Pferde erheblich geſchädigt
T Nordhauſen 2 Sept Heute gelangte die Nachricht hier
her daß geſtern Abend 11 Uhr in Benneckenſtein ein neuer
Brand und zwar im Hauſe des Handelsmanns Gropp aus

ar ſei wodurch drei Häuſer niedergelegt ſind Eine der
randſtiftung verdächtige Frauensperſon iſt verhaftet worden

Der Fürſt von Sondershauſen t das Protektorat über
den Verband der ſchwarzburgiſchen Kriegervereine übernom
men Das Programm zu den Einzugsfeierlichkeiten am 4 Sept
in Sondershauſen iſt kurz folgendes Um 9 Uhr wird das
fürſtliche Ehepaar am Bahnhof begrüßt und vom Komite der
Reiterſchaar geleitet beim Hotel Münch welches in der Ein
gangsſtraße zur Stadt liegt ſind die Behörden und Jungfrauen
verſammelt der Oberbürgermeiſter ſpricht die Begrüßungsrede
Die in der Marienſtraße ſtehenden Vereine rangiren ſich dem
großen Feſtzuge ein welcher vor dem Schloſſe vorbeizieht und

ann Umzug durch die Stadt hält während dieſer Zeit läuten
die Glocken Um 12 Uhr ſingen die Volksſchullehrer der
Unterherrſchaft auf dem Schloßhofe abends iſt großer Fackelzug
Das Lohkonzert am darauf folgenden Tage beginnt mit dem
Wagnerſchen Huldigungsmarſch

J Liebenwerda 2 Sept Geſtern Nachmittag brannte in
der Fiſchergaſſe die reichlich mit r Getreide ge
füllte Scheune und alsbald auch das Wohnhaus der Zinnertſchen
Eheleute in Abweſenheit derſelben nieder Drei ſich ſelbſt über
s Kinder konnten noch rechtzeitig gerettet werden während
verſchiedenes Mobiliar den Flammen zum Opfer fiel Jn der
Nacht zum 1 September wurden dem Kontroleur Barz hierſelbſt
aus ſeinem Schlafzimmer eine goldene Damen und Herrenuhr
eine ſilberne Doſe c ſowie ſämmtliches Geld aus den Taſchen
geſtohlen DerdDieb hat ſich wahrſcheinlich vorher eingeſchlichen

ehabt und im e e verborgen gehalten und als die Bewohner
im feſten Schlafe lagen ſeinen Raub ausgeführt

Jn Erfurt das bekanntlich Sitz einer bedeutenden Schuh
waarenfabrikation iſt geht man damit um eine Fachſchule für
Schuhmacher zu errichten

Jn Kospeda bei Jena brannten in der Nacht zum 1 d
zwei Gehöfte nieder Sämmtliche Erntevorräthe der Betroffenen
wurden vernichtet

9 Uhr Feſtakt in den Schulen Nachmittags 2 h Uhr unter Vor S

Vermiſchtes
Graf Wilhelm Bismarck hat bezüglich ſeines auch von

uns unlängſt kurz angedeuteten Romans in Herkulesbad an
die Redaktion des Südungariſchen Boten ein geharniſchtes
Schreiben gerichtet das wir als intereſſante journaliſtiſche Lei
ſtung des Sohnes unſeres Reichskanzlers unſeren Leſern nicht
vorenthalten wollen Es lautet Jn Nummer 68 Jhres Blattes
befindet ſich ein Artikel mit der Ueberſchrift Womit ſich Graf
Bismarck in Herkulesbad beſchäftigt Derſelbe enthält ſaſt ſo
viel Unwahrheiten als Worte und wenn mir auch gleichgiltig
iſt was über mich geſchrieben wird ſo erbitte ich doch im vor
liegenden Falle eine Berichtigung weil der Artikel die Ehre
einer Dame angreift Die Dame Fräulein Erdelyi iſt in be
greiflicher journaliſtiſcher Vorſicht nicht genannt aber ſo be
ſchrieben daß ſie für jeden Einheimiſchen kenntlich iſt Es iſt
unwahr daß dieſelbe irgend welche Einkäufe in Spitzen oder der
gleichen gemacht hat und demnach natürlich ebenfalls unwahr
daß ſie mir eine Rechnung dafür hat präſentiren laſſen That
ſache iſt daß ein induſtrielles Ehepaar Namens Boskowits ver
ſucht hat ihren Namen zu einer Betrügerei zu mißbrauchen
und daß ich dieſes Verfahren zunächſt beim BadeJnſpektor zur
Anzeige brachte Dieſer rieth zwar von einer Verfolgung der
Sache ab indem er vor dem ſeiner Vermuthung nach ent
ſtehenden Preßſkandal warnte ich habe mich aber dadurch nicht
abhalten laſſen das zuſtändige Forum anzurufen gerade um im
Wege einer öffentlichen Gerichtsverhandlung die lügenhaften
Gerüchte zu widerlegen denen es gelang auch an Stellen Ein
gang zu finden bei denen ich es niemals für möglich gehalten
hätte Die Unterſuchung iſt ſelbſtverſtändlich auf Betrug gerichtet
Daß in Jhrem Artikel von einem ExpreſſungsVerſuch die Rede
iſt iſt ſo unlogiſch und zeigt eine ſolche Unkenntniß daß ich in
Zweifel über das Geſchlecht Jhres Korreſpondenten bin
Seine Qualität kann man aus dem Umſtande entnehmen
daß alle Welt hier weiß daß die Boskowits ihre Lüge einge
ſtanden hat und gleich nach Eröffnung der Unterſuchung ver
ſchwunden iſt Der Abſchluß derſelben wird Dank dem ſchnellen
Eingreifen der königlichen Staatsanwaltſchaft nicht lange auf
ſich warten laſſen und die Unwahrheiten Jhres Artikels werden
dann authentiſch als ſolche erwieſen werden 2c

Aus den Tiefen des Oceans Die mit wiſſenſchaftlichen
Forſchungen in Bezug auf den Golfſtrom beſchäftigte amerikaniſche
Expedition hat wie man aus NewYork meldet im Laufe ihrer
Arbeiten im weſtlichen Karaibiſchen Meere ein ungeheures unter
ſeeiſches Thal von 700 Meilen Länge und 80 Meilen Breite ent
deckt Es dehnt ſich von den Jnſeln Cuba und Jamaika nach
d a von Honduras aus und ſoll eine Tiefe von /2 Mei
en haben

Exploſion einer Pulverfabrik Die größte ruſſiſche Mi
chailowo Schoſtenskiſche Schießpulverfabrik im Bezirk Gluchow
des Gouvernements Tſchernigow wurde vor einigen Tagen von
unbekannten Thätern in die Luft geſprengt in Folge deſſen
ſämmtliche Fabriksgebäude Maſchinen u ſ w zerriſſen und
zerſtört und alle in der Fabrik beſchäftigt geweſenen Arbeiter
auf der Stelle getödtet wurden Die Stücke der getödteten
Arbeiter wurden nach allen Richtungen viele Klafter weit aus
einandergeworfen Ueberdies wurden viele Offiziere und Sol
daten welche unweit der Fabrik beſchäftigt waren arg beſchädigt
Die Zahl der bei dieſer ſchrecklichen Kataſtrophe verunglückten
Menſchen iſt noch unbekannt jedoch ſehr beträchtlich Der durch
die e angerichtete Schaden beläuft ſich auf mehr als
eine Million Rubel Man vermuthet daß die Sprengung der
Fabrik von Nihiliſten bewerkſtelligt worden ſei deren es in
Tſchernigow noch ſehr viele gebe

Der münchener Scharfrichter Lorenz Scheller der vor
einiger Zeit an Verfolgungswahn geiſtig erkrankt war und des
halb in eine Jrrenanſtalt übergeführt werden mußte iſt nun
mehr im fünfundſechzigſten Lebensjahre verſtorben Derſelbe
hat während ſeiner Thätigkeit als Henker zweiundſiebzig Hin
richtungen vorgenommen und Veranlaſſung zur Einführung des
Fallbeils gegeben

Lotterie
Bei der am 30 v M angefangenen Ziehung der 2 Klaſſe

der 89 herzogl br a unſchweigiſchen Landes Lotterie ſind fol
gende größere Gewinne gezogen

25000 M auf Nr 7931 6000 M auf Nr 72647 5000 M
auf Nr 8328 je 1000 M auf Nr 29690 64701 78053 je 300
M auf Nr 35967 62229 81659 je 240 M auf Nr 35906
46283 60510 64748 69804 je 200 M auf Nr 11200 23056
23153 24030 26819 29282 29791 36143 45251 49163 53137 66523
67859 74670 93258

Ziehung vom 31 Auguſt
12000 M auf Nr 732 je 2000 M auf Nr 39354 72920

je 500 M auf Nr 16846 62222 je 300 M auf Nr 23888 26874
29416 46447 70250 je 240 M auf Nr 6632 18523 18902 21425
22600 43123 51257 51300 55210 63803 65962 67648 73 57 76039
je 200 M auf Nr 9311 11429 14285 15811 18630 33664 33718
40260 42132 46902 52609 56155 56518 61131 62839 70578 85734

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerernte auf Kuba New York 2 Sept Telegr

Nach einer aus Havanna hier eingegangenen Meldung beziffert
ſich der Geſammtertrag der diesjährigen Zuckerernte auf Kuba
auf 545,400 Tonnen gegenüber 68,000 Tonnen des Vorjabres
Die Ausfuhr nach Europa betrug in den letzten 7 Monaten
39,722 Tonnen gegen 137,415 der entſprechenden Periode des
Vorjahres Nach den Vereinigten Staaten wurden in den
letzten 7 Monaten 370,255 Tonnen exportirt gegenüber
421,818 Tonnen in der entſprechenden Periode des Vorjahres

Die Eiſenbahnſtreke Göttingen Dransfeld
Münden der Hannoverſchen Staatsbahn wird vom 15 Mai n J
an zu einer Linie mit bloßem Sekundärbetrieb degradirt und
der Durchgangsverkehr über die Route Göttingen Eichenberg
Münden geleitet

Nordhauſen 2 Sept Weizen 21,76 22,35 Roggen
1964 20,24 Gerſte 16,00 17,33 Hafer 12,00 14,00 P
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße LinſenKartoffeln 5,50 6,50 Stroh 3 bis 4 Heu 4,00 bis
6 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,36 Schweine
fleiſch 1,30 1,40 Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelfleiſch
0,80 1 Speck 1,80 1,50 Butter 2,09 2,30
e Se M per 1 Kilgr Eier 2,80 3,10 Käſe59 M ock3 Stettin 1 Sept Weizen vr Sept Okt 195,50 pr Früt
jahr 192 50 Roggen pr Sept Okt 178 50 pr Frühjahr 169
Rüböl 100 Kilogr pr Sept Okt 53,75 pr Frühjahr 57,75
Spiritus loco 60,50 pr Sept 60 pr Sept Okt 56 pr
r hiavr 54,40 Petroleum pr Herbſt 990 Rübſen pr Herbſt

Köln 2 Sept Weizen hieſiger loco 20,50 fremder loco
21,50 pr Nov 19,75 pr März 19,70 Roggen loco 19 pr

pr De r n loco 14 Rüböl loco 29,60
r Okt 29,30 pr Mai 30,30
Antw rpen 2 Sept Petroleummarkt Schlußbericht

Roffinirtes Tyvpe weiß loco 23 b 238 pr Okt 232
bz 24 pr Okt Dec 238 bz 24 B

3 Morg 1 68
Waſſerſtands Nachrichten
e 2 Sept Ab Unterh 1,68Saale

2 Sept Unterh 1,90 3 Morg 1,88Dührkn Artern 2 Sept Unterp da



W n M un zaunseres jetzigen Geschäftslocals und Verlegung desselben nach dem jetzt im Bau begriffenen Hause
I Grosse Ulrichsstrasse Nr 14sind wir gezwungen unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben

deshalb die Preise für sämmtliche Artikel bedeutend ermässigt
Aligem Beutsches Consum Geschüft

11 Grosse Ulrichsstrasse 1I1I
Dowlas Wäsche Fabrikate e er rn c rorgeſchrittenen Saiſon wegen
Damenhemden 1 25 2 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Sagen wo mmer m C arderoben

2 Herrenhemden 1 50 Oberhemden mit 3fachen Schnur Ein2 75 4 Knaben Oberhemden 2 Knabenhemden von 50 4 ab u folgenden gusnahmsweiſe billigen Preiſen Complette Herren Anzüge 9,25 Schwarzweiß 4Mädchenhemden von 59 4 ab Erſtlingshemden 25 Piqué Jäckchen Molestin Turntuch und Drell Hoſen 1,75 Drell und Turntuch Jaquets A 200 Knaben J
Dtzd 1 Damen Beinkleider 1 mit breiten geſtickten Anſätzen 1 Anzüge 2,00 Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir Sommer Ueberzieher von 12,50 Stoff

25 Mädchen Beinkleider mit waſchbarem SpitzenAnſatz von 40 4 ab Anzüge bon 20 Stoff Hoſen von A 4 5Damenröcke mit Säumchen 1 mit breiten Stickereien 1 75 Mäd Rosenberg el onachimsthalchen Unterröcke mit Spitzenbeſatz von 69 4 ab Negligé Jacken von 1
50 4 ab Schleppröcke mit breiten geſtickten Friſuren 6 8 Große Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt Zürich

Oberhemden nach Maas
laſſen wir in kürzeſter Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan z

tiren für guten Sitz TeppicheUnſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von TischdeckenMull und Zwirn Gardinen 4 ß t Möpelstotro
empfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und R E hlaſſen bei Entnahme von ganzen Stücken Fabrikpreiſe eintreten Läufer

JSgruummpf W anren Große Auswahl Billigſte Preiſe Cocos Pabrikate
in reichster Auswahl zu

billigsten Vreisen emphehlt
Das Specialgeschäft

Von

Conrad Hayn
Poststr s Malle a/S

Weisse Patent gestrickte Kinderstrümpfe Nr 1 pro Paar 20 empfiehltjede höhere Nr um 5 4 ſteigendBunte Patent gestrickte Kinderstrümpfe von 25 4 beginnend SWeisse gewebte Damenstrümpfe Paar von 30 4 ab III an C he r WGestrickte weisse und Ringel Damenstrümpfe 75 4 4Gestrickte Vicoxne Damenstrümpfe 75 4 4 Leipziger Straße 4Gestrickte Vicogne Herrensockenm 50 J
Gewebte Ringel Herrensocken von 25 4 ab

W Bei Entnahme von h Dtzd treten Dutzendpreiſe ein

Schwarze Cac hemi TrFichus Möpel Nanuſaciur
Ale Dentsch Ponsup besehaft Gebr Bethmann v Mtolkragen

II gr Ulrichsſtraße 11 gr Steinstrasse Nr 63 eo Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt 3 empfehlen ihr reiches Lager von Trauvrimg So

z 4 rne e doS r

c e S S s d T J
Tiſchler Tapezierer Möbela

ſolideſter Arbeit
in jedem modernen Styl zu den

billigſten Preiſen äußerſt billiget dageweſenen billigen S Großes Syrtiment vor S Wilh Körner akelter
zu noch nie dageweſen e Leipzigerſtr 3 mPreiſen in allen Souien I u 2tortig Salo Schlaf Sptiſe u Herrenzimmer Einrichtungen h

Verlobungsringe
a Paar 12 15 und 20 Mark
Siegelrimge

n Wer ren Wepgracnren in Nussbaum u Vichenholz aitdeutſcher Renaiſſance
werden in meiner Werkſtatt auf s Billigſte Permanente Ausſtellung neueſter Specialitäten in patenund Solideſte wieder hergeſtellt tirten Tisch Billards Restaurations Billards Patent Schaft tie o

I Halle a/S Vniversalstühlen ſowie Kranken und RahestühlenGustav Uhlig Se Leipzigſtr Patent Speisetischen Patent Ruhebetten Olosets
ete ete Stiefeletten u CaßtingltirfelEinfach gearbeitete Möhbel ſowie complette Einrichtungen 5768für Ausſtattungen und Etabliſſements jeder Art in großer Aus

Gaſthof z Schwan
wahl am Lager werden auch nach Zeichnung geſchmackvoll angefertigt gr Steinſtraße 51Mein Geſchäft bleibt der Feiertage

wegen Montag und Dienstag geſchloſſen

Eröffnung Dienstag Abend 6 Uhr ijk v Fr nII Pinthere Chocoladeuſapris i Da vid Söhne Möbelfuhrwerk Je
bei Pſitzmann Taubengaſſe 16

r ltidoſtroße äe Vaſſee Oſſerte Lettes Pergementpepier
S t zum luftdichten Verſchli von EinR hebhfeiner brauner Menado roh 160 Pf gebr 200 Pf Aachen e endet ln n

Landwirthſchaftliche Maſchinen eng giiherry Pil en nannt

DW Billig und gut

S x 53

telse z un gar e h h ff gr üner Neilherry 99 140 99 9 180 9 Breiteſtraße 32 13998elzeug in 6 verſchiedenen Conſtructionen ſehr leicht gehend ſolide Bauart ſschüttelzeuge mit und ohne Ausharke Rolle zu jeder Dreſchmaſchine t gruher La Guayra 120 99 Brachstedt
paſſend Getreidereinigungs Maschinen bewährter Conſtruction in ff Java Puil rebramnnt 180 Pf S4 verſchiedenen Größen Wind it und Siebe Schlepphark Sonntag den 5 September ladetmit ſelbſtthätigen Sitahlſiten ment her Wuth h ſt do Hlachbohnig do 160 99 zum Ball freundlinſt an ee e e en Garantie des Reinge chinacts Proben gratis en

eter hoch J m t ru ſ w Reparaturen werden gewiſſenhaft und prompt ausgeführt Bei 5 Pfd bewillige 21 bei größerem Bedarf bis Bennsteclt

e r u rn etMaſchinenbau h iran Hohmann Anſtalt Halle W B So midt einladet O Drubig
DankſagungC e a h J I I Wir können h n Süen denen

Da ich mit meiner Geſangſchule ein r Mädchen Penſionat Pelge dpr n
vereinige ſo verlegte meine Wohnung nach Alexander odeGroße Ulrichsſtraße 12 II Etage Sarg und Grab ſchmückten wie Denen
im Hauſe des Herrn Glück welche denſelben zur Ruhe beſtattetenv vier c h Septbr beginnt ein neuer Curſus für Geſang und r er be h Geleit

z Klavierunterricht gaben wie überhaupt Allen die ausVon Sonnabend den A d Mts an ſteht bei Geſangſchül ſowohl Dilettanten als angeh Concert und Bühnenſäng nah und fern ihr herzliches Beileid
uns ein großer Transport der beſten Spaunpferde finden ſchon von den erſten Anfängen an vollſt Ausbild im deutſch und bezeugten unſern wärmſten Dank hier
in leichtem und ſchwerem Schlage zum Verkauf Wien ſange nach d Methode Prof Marchesi Paris Prof Wolf n Ferner ehe

Klavierſchül werd ebenſo v d Elementargründ an übernommen Grabrede und Herrn Lehrer DäumiSalon Gr es anmn An d Studium d franz engl u ital Sprache welche in meinem ſchen nebſt der heben Schuljugend für
Halle a d S 5735 Inſtitut gelehrt werden können ſich auch die Herrſch u Kinder betheiligen den Geſang am Grabe unſern herz

welche keinen Muſik Unterr nehmen u iſt für dieſe ein eigener Curſus eingerichtet lichſten Dank
Morgen Sountag Zugl empfehle mein Penſionat für jung Mädch welche zum Schul Trebnitz den 1 September 1880

ſtehen große magere Landſchweine zum Ver beſuchen 3 t u nie Die trauernden Hinterbliebenen
kauf im Gaſthof zum gold Pflug in Halle Auf Wir e aguch von r e e e crRuen Rons uf Wunſch Proſpecte Mary Kaufmann Für den Kratz nlbeit verantwortlich

nig in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

J 2323
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